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Kolpingsfamilie Lautenbach 

 

Besichtigung der Firma Elektro-Schneider Offenburg, 
 Max-Plank-Straße 1, Freitag, 17.01.2025, 15.00 Uhr 

 
Treffpunkt: Lautenbach beim Bahnhof um 14.15 Uhr mit Privat-PKWs 

 
Seit über 80 Jahren entwickelt und produziert die Firma Elektro-Schneider Unterbrechungsfreie 
Stromversorgungen für ihre Kunden auf der ganzen Welt. 1939 hat es als kleines Reparatur-
werk angefangen und ist bis heute zum Industriebetrieb von rund 400 Personen gewachsen.  
 
Wir werden die Fertigung aus dem Bereich von Transformationen kennenlernen. 
Ob Transformator, Transduktor, Drossel oder Spannungskonstanthalter, luft -, wasser- oder 
ölisoliert, ob einzelne Wickelgüter oder komplexe Transformatorensysteme.  

Wir freuen wir uns auf viele Informationen bei der Firma Schneider. Damit wir besser planen kön-
nen, bitten wir um ihre Anmeldung bis zum 14.01.25 bei Ludwig Streif: Telefonnummer 07802/1261 
oder unter Email „lustreif@t-online.de“. 

Neben allen Mitgliedern mit ihren Partnern sind selbstverständlich auch alle Bürger aus Lautenbach 
und der Region sowie alle Gäste recht herzlich eingeladen. Wir freuen uns über ihren Besuch. 
 
 

 
 
www.kolping-lautenbach.de 
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Erfolgreicher Messeauftritt des Renchtals 
auf der CMT

Von 13. – 21. Januar 2024 fand die internationale Ausstellung für 
Caravaning, Motor und Touristik mit mehr als 1.600 Austellern 
statt. Über 230.000 Besucher aus aller Welt informierten sich auf 
der weltweit größten Publikumsmesse für Tourismus und Frei-
zeit in allen zehn Messehallen auf dem Stuttgarter Messege-
lände. Vertreten war auch die Renchtal Tourismus GmbH am 
Stand der Nationalparkregion.

Bürgermeister Krechtler begrüßt 
Pfarrer Ralf Dickerhof

In einem Livestream-Begrüßungsgottes-
dienst wurde der neue Pfarrer der Seelsorge-
einheit Oberkirch, Ralf Dickerhof, in der 
Stadtpfarrkirche St.Cyriak willkommen 
geheißen und in sein Amt bestellt.
Grußworte überbrachte hierbei auch 
Bürgermeister Thomas Krechtler.

„Stopp, ich will auch mal 
Bauer werden“

Im Rahmen von Protestaktionen gegen agrarrecht-
liche Regulierungen besuchten Landwirte die 
Lautenbacher Kindergärten und überreichen 
Spielsachen und Äpfel.
Große Freude herrschte bei den Kindern, Erzie-
herinnen und der Leiterin des Kindergartens St. 
Josef in Lautenbach, Frau Christine Siefermann.

Vereidigung und Verpfl ichtung von 
Bürgermeister Thomas Krechtler und Eröff nung 

der Neuensteinhalle
Am Montag, den 05.02.2024 fand die Vereidigung 
und Verpfl ichtung von Bürgermeister Thomas 
Krechtler im Rahmen einer öff entlichen Gemeinde-
ratssitzung statt. Ebenso konnte die Neuensteinhalle 
teileröff net werden, sodass eine Nutzung durch die 
Vereine und der Schulsport nun wieder möglich ist.

Bürgermeister Krechtler begrüßt 

In einem Livestream-Begrüßungsgottes-
dienst wurde der neue Pfarrer der Seelsorge-
einheit Oberkirch, Ralf Dickerhof, in der 

Jahresrückblick 2024

der Neuensteinhalle
Am Montag, den 05.02.2024 fand die Vereidigung 
und Verpfl ichtung von Bürgermeister Thomas 
Krechtler im Rahmen einer öff entlichen Gemeinde-
ratssitzung statt. Ebenso konnte die Neuensteinhalle 
teileröff net werden, sodass eine Nutzung durch die 
Vereine und der Schulsport nun wieder möglich ist.
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Magdalena Ziegler aus Lautenbach ist die 
3. baden-württembergische Erdbeerkönigin

Im Februar wurde die 18-jährige Lautenbacherin Magdalena Ziegler 
als neue baden-württembergische Erdbeerkönigin bei der Krönungs-
feier in der Erwin-Braun-Halle in Oberkirch gekürt. Sie tritt die 
Nachfolge von Tamara Sauter aus Oberschwaben an und wird für 
die nächsten zwei Jahre Botschafterin der beliebten Frucht sein, die 
Region repräsentieren und sich für die regionale  Vermarktung 
einsetzen sowie die heimischen Erzeuger stärken.

Bürgermeister Krechtler appelliert an die 
Bürgerinnen und Bürger die bestehende 

Infrastrukturin Lautenbach zu nutzen
Die Möglichkeit des Bezugs von frischen Backwaren und die 
Sicherung der Grundversorgung von Lebensmitteln in zentraler 
Lage ist für die Gemeinde Lautenbach ein hohes Anliegen. 
Gerade auch älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern ist es 
äußerst wichtig, dass vor Ort zentrumsnah noch solche Einkaufs-
möglichkeiten vorhanden sind.

Lautenbach würdigt seine frisch gekürte Baden-
Württembergische Erdbeerkönigin Magdalena Ziegler

Außerordentlich groß war die Gästeschar, die Baden-Württembergs neue 
Erdbeerkönigin Magdalena Ziegler auf dem „Zieglerhof“ in Lautenbach 
willkommen heißen konnte.

Stadtwerke errichten E-Ladestation am 
Rathaus

Die E-Ladeinfrastruktur in Lautenbach wird weiter 
ausgebaut. Durch die Stadtwerke Oberkirch 
wurden 2 Lademöglichkeiten am Rathaus ange-
bracht, was auch schon gut in Anspruch 
genommen wird. 

Im Februar wurde die 18-jährige Lautenbacherin Magdalena Ziegler 
als neue baden-württembergische Erdbeerkönigin bei der Krönungs-
feier in der Erwin-Braun-Halle in Oberkirch gekürt. Sie tritt die 
Nachfolge von Tamara Sauter aus Oberschwaben an und wird für 
die nächsten zwei Jahre Botschafterin der beliebten Frucht sein, die 
Region repräsentieren und sich für die regionale  Vermarktung 

Die Möglichkeit des Bezugs von frischen Backwaren und die 
Sicherung der Grundversorgung von Lebensmitteln in zentraler 
Lage ist für die Gemeinde Lautenbach ein hohes Anliegen. 
Gerade auch älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern ist es 
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Schulterschluss der Rathauschefs 
aus der nördlichen Ortenau

Bei dem ersten gemeinsamen Sprengeltreff en 
tauschten sich die dreizehn Rathauschefs des nörd-
lichen Ortenaukreises zu aktuellen Herausforde-
rungen und Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
aus.

Spende für den Kindergarten St. Josef 
in Lautenbach

Thilo Huber vom E-Werk Mittelbaden übergab eine 
Spende in Höhe von 500,- Euro an den Kindergarten 
St. Josef in Lautenbach. Die Spende entgegenge-
nommen haben Bürgermeister Thomas Krechtler 
und Christine Siefermann, Leiterin des Kindergar-
tens sowie Kindergartengeschäftsführer Georg 
Zeferer.

Erzbischof Stephan Burger 
lud Landräte und Bürgermeister zur 

Begegnung und zum Dialog ein
Der Einladung von Erzbischof Stephan Burger zum 
Thema „Perspektiven der Kirchenentwicklung 
2030: Bleibt die Kirche im „Dorf“?“ nach Freiburg in 
das Münsterforum folgten zahlreiche Landräte, 
Oberbürgermeister und Bürgermeister aus dem 
Raum der Erzdiözese Freiburg, unter ihnen auch 
Lautenbachs Bürgermeister Thomas Krechtler.

Kindergartenkinder pfl anzen Bäume
Ein großer Wunsch des Kindergartenteams ging 
Anfang März in Erfüllung, als Revierförster Michael 
Sauter den Kindergarten St. Josef in Lautenbach 
besuchte, um gemeinsam mit den Kindern zwei 
Bäume auf dem Spielplatz zu pfl anzen.

Sängerehrung des Ortenauer Chorverband 
Bezirksgruppe Renchtal

Frau Claudia Boschert wird durch den Präsidenten des 
Ortenauer Chorverband Bezirksgruppe Renchtal, Andreas 
König, für 40 Jahre singen im Chor geehrt.

Zeferer.
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Erdbeerhoheit Magdalena I. erhält 
einen „schicken roten Flitzer“

Schon wenige Wochen nach der Krönungsfeier 
erhielt die Baden-Württembergische Erdbeerkö-
nigin „Magdalena I.“ vom Autohaus Seebacher in 
Lautenbach im Rahmen einer kleinen Feierstunde 
ihren „Dienstwagen“. Die Freude über diesen sport-
lichen roten VW „T-Roc“ war der Erdbeerhoheit 
sichtlich ins Gesicht geschrieben. Zahlreiche Spon-
soren haben die Beschaff ung fi nanziell unterstützt.
sichtlich ins Gesicht geschrieben. Zahlreiche Spon-
soren haben die Beschaff ung fi nanziell unterstützt.

Neue Mitarbeiter im 
Lautenbacher Rathaus

Seit April wird das Lautenbacher Rathaus sowie 
der Gemeindebauhof durch zwei neue Mitar-
beiter verstärkt. So konnte Bürgermeister 
Thomas Krechtler am 02. April 2024 Frau Nicole 
Bramser und Herrn Gerhard Braun herzlich will-
kommen heißen.

Lautenbach grüßt seine 
Erdbeerhoheit

Die Gemeinde Lautenbach hat 
in Zusammenarbeit mit der 
Renchtal Tourismus GmbH die 
Begrüßungsschilder für die 
Repräsentantin der Erdbeeren 
aus Baden-Württemberg an 
den Ortseingängen fertigen 
lassen und hierfür wiederum 
viel ehrenamtliche Unterstüt-
zung aus der Heimatgemeinde 
der Erdbeerhoheit erfahren. 
So wurden die gelungenen 
Aluverbundschilder von der 
Fa. Walz Folie & Druck gefer-
tigt, und die sehr schöne Holz-
einfassung vom Lautenba-
cher Bürger Berthold 
Zimmermann ehrenamtlich 
hergestellt und angebracht.

Weitere Attraktion auf dem 
Lautenbacher Hexensteig 

Bürgermeister Thomas Krechtler bedankte sich 
bei den Grundstückseigentümern über die tolle 
Ergänzung des Rastplatzes und somit einer 
weiteren Bereicherung des Lautenbacher Hexen-
steigs.

Ein Blick über Lautenbach 
nun auch am Wanderportal 

möglich
Vom Bahnhof kommend bietet das 
Wanderportal nun einen schönen Blick 
auf Lautenbach in Form eines herr-
lichen Luftbilds.
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Bürgermeister Thomas Krechtler 
verpfl ichtet neues Feuerwehrkommando
In der Gemeinderatssitzung am 09. April 2024 wurde 
die durch den Gemeinderat erforderliche Zustim-
mung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten 
Andreas Müller und seiner Stellvertreter Bernd Huber 
und Johannes Kohler erteilt. Bürgermeister Thomas 
Krechtler bedankte sich bei den alten und gleichzeitig 
neuen Kommandos für deren ehrenamtlichen 
Einsatz.

Kreisputzete – Die Kinder der 
Abt-Wilhelm-Schule waren auch 

wieder dabei
In der Woche vom 8. bis 12. April 2024 haben alle Schüle-
rinnen und Schüler der Abt-Wilhelm-Schule an der dies-
jährigen Kreisputzete teilgenommen. Im Dorf und an der 
Rench entlang wurde fl eißig Müll aufgesammelt. Mit Warn-
westen, Handschuhen, kleinen Eimern und Müllzangen 
ausgestattet zogen die motivierten Grundschulkinder los. 
Am Ende der Sammelaktion waren sich alle einig: „Müll 
gehört in die Mülltonne und nicht in die Natur!

Kunst mitten im Wald 
in den Fokus gerückt

30 Teilnehmer begaben sich mit den Wanderführe-
rinnen Elfe Kuntze und Katrin Neuse auf die Spuren 
von Eduardo Caravati.

STADTRADELN 2024
In Lautenbach ging es vom 01.05.2024 bis 21.05.2024 beim 
STADTRADELN erneut um nachhaltige Mobilität, Bewe-
gung, Klimaschutz und Teamgeist. Im Rahmen der Initia-
tive RadKULTUR förderte das Land die Teilnahme an der 
Aktion des Klima-Bündnis.

verpfl ichtet neues Feuerwehrkommando
In der Gemeinderatssitzung am 09. April 2024 wurde 
die durch den Gemeinderat erforderliche Zustim-
mung zur Wahl des Feuerwehrkommandanten 
Andreas Müller und seiner Stellvertreter Bernd Huber 
und Johannes Kohler erteilt. Bürgermeister Thomas 
Krechtler bedankte sich bei den alten und gleichzeitig 
neuen Kommandos für deren ehrenamtlichen 
Einsatz.

In der Woche vom 8. bis 12. April 2024 haben alle Schüle-
rinnen und Schüler der Abt-Wilhelm-Schule an der dies-
jährigen Kreisputzete teilgenommen. Im Dorf und an der 
Rench entlang wurde fl eißig Müll aufgesammelt. Mit Warn-
westen, Handschuhen, kleinen Eimern und Müllzangen 
ausgestattet zogen die motivierten Grundschulkinder los. 
Am Ende der Sammelaktion waren sich alle einig: „Müll 
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Vereine spenden für eine Hallenuhr
Die Spende wurde Bürgermeister Thomas Krechtler in 
Form eines „Gutscheines für eine Hallenuhr“ überreicht. 
Dieser zeigte sich sichtlich überrascht und gerührt von 
dieser Geste: „Die Zeit der Generalsanierung war nicht 
immer leicht, vor allem für die Vereine. Diese Spende 
zeigt umso mehr den großen Zusammenhalt der Vereine 
in Lautenbach und die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeindeverwaltung“, so Bürgermeister Thomas 
Krechtler.

Lautenbachs Riesendouglasie schmückt 
als Deutschlands höchster Maibaum 

wieder das Hotel „Butjadinger Tor“ und 
ist weithin bis zur Nordsee sichtbar

Mit einem speziellen Schwerlastkran wurde Deutsch-
lands höchster Maibaum eindrucksvoll in die Vertikale 
bugsiert. Dieser war im vergangenen Jahr in Lauten-
bach gefällt und mittels eines Spezialtransporters nach 
Norddeutschland gefahren worden, wo er dann geschält 
und dekoriert wurde.

Maibaumstellen
Am Vortag zum 1. Mai wurde unter tatkräftigem 
Zupacken von Mitgliedern der Narrenzunft 
„Höllwaldteufel“ und der Freiwilligen Feuer-
wehr Lautenbach auf dem Dorfplatz der 
Maibaum aufgestellt. Musikalisch umräumt 
wurde das Event durch die Trachtenkapelle 
Lautenbach.

Landessanierungsverfahren in 
Lautenbach– Übergabe Förderbescheid 

durch das Regierungspräsidium
Im Jahr 2017 wurde die Gemeinde Lautenbach in das 
Förderprogramm „Landessanierungsverfahren“ aufge-
nommen. Seither wurden im ausgewiesenen Sanierungs-
gebiet zahlreiche Maßnahmen gefördert. Um den maßgeb-
lich Beteiligten einen Zwischenstand zu präsentieren, lud 
Bürgermeister Thomas Krechtler Vertreter des Regierungs-
präsidiums und des Sanierungsträgers der STEG sowie des 
Landtags nach Lautenbach ein. Diese bedanken sich mit 
einem weiteren Förderbescheid.

Im Jahr 2017 wurde die Gemeinde Lautenbach in das 
Förderprogramm „Landessanierungsverfahren“ aufge-
nommen. Seither wurden im ausgewiesenen Sanierungs-
gebiet zahlreiche Maßnahmen gefördert. Um den maßgeb-
lich Beteiligten einen Zwischenstand zu präsentieren, lud 
Bürgermeister Thomas Krechtler Vertreter des Regierungs-
präsidiums und des Sanierungsträgers der STEG sowie des 
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Aufsichtsrat der Nationalparkregion 
Schwarzwald GmbH wurde neu gewählt

Im Besucherzentrum des Nationalsparks am Ruhestein der 
Aufsichtsrat der Nationalparkregion Schwarzwald GmbH neu 
gewählt. Bürgermeister Thomas Krechtler wurde als stv. Aufsichts-
ratsvorsitzender bestätigt.

Aufstieg des SV Lautenbach
Nach dem Aufstieg in die Kreisliga A in 
der Saison 2022/ 2023 folgte in der Saison 
2023/ 2024 gleich der nächste Aufstieg in 
die Bezirksliga.

Im Besucherzentrum des Nationalsparks am Ruhestein der 
Aufsichtsrat der Nationalparkregion Schwarzwald GmbH neu 
gewählt. Bürgermeister Thomas Krechtler wurde als stv. Aufsichts-
ratsvorsitzender bestätigt.

Nach dem Aufstieg in die Kreisliga A in 
der Saison 2022/ 2023 folgte in der Saison 
2023/ 2024 gleich der nächste Aufstieg in 
die Bezirksliga.

Thea Börsig wird nach 48 Arbeitsjahren bei der 
Gemeinde Lautenbach in den Ruhestand verabschiedet

Die gute Seele des Rathauses geht von Bord“, so eröff nete Bürgermeister 
Thomas Krechtler seine Laudatio. Thea Börsig war in der Gemeindever-
waltung die richtige Person im Meldeamt und nicht nur bei den Bürge-
rinnen und Bürgern, sondern gleichsam bei den Feriengästen bekannt 
und geschätzt, insbesondere für ihre off ene und herzliche Art.

Maßnahmen zur Umsetzung des 
Fremdwasserbeseitigungskonzeptes in 

Lautenbach gehen massiv voran
Das Kanalnetz und somit die Sicherstellung der 
Abwasserbeseitigung stellt eine wesentliche Aufgabe 
jeder Kommune dar. Aus diesem Grund ist es für die 
Gemeinde Lautenbach von großer Wichtigkeit, dieses 
Kanalnetz gut zu erhalten und stetig zu untersuchen 
bzw. bei Bedarf zu sanieren. Die Gemeinde hat hier 
deshalb auch 2024 umfassend investiert und so 
zusätzlich einen Beitrag zum Hochwasserschutz 
geleistet. Markus Kohler überreicht Paschal Martiné 
ein Geschenk zum Jubiläum
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Rauf aufs Rad und ab ins Glück! 
– 27 Lautenbächer durften sich 

über Gewinne freuen
Beim diesjährigen STADT-RADELN traten wieder zahl-
reiche Lautenbächer für nachhaltige Mobilität, Klimaschutz 
und Teamgeist in die Pedale. Bürgermeister Krechtler freut 
sich über das beeindruckende Ergebnis von insgesamt 
17.208,6 gefahrenen Kilometern und bedankte sich für die 
rege Beteiligung. Das Gemeindeteam aus Lautenbach stellte 
wiederum die größte Gruppe.

Nationalpark feiert 10-jähriges Jubiläum mit 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann und 

Umweltministerin Thekla Walker
Auch Baden-Württembergs Erdbeerkönigin Magdalena Ziegler konnte 
hier die Erdbeere mit deren Verarbeitungsprodukten darbieten. 
Lautenbach’s Bürgermeister Thomas Krechtler freute sich über den 
Besuch der Erdbeerhoheit und die damit verbundene Werbung für die 
Region.

Beim diesjährigen STADT-RADELN traten wieder zahl-
reiche Lautenbächer für nachhaltige Mobilität, Klimaschutz 
und Teamgeist in die Pedale. Bürgermeister Krechtler freut 
sich über das beeindruckende Ergebnis von insgesamt 

rege Beteiligung. Das Gemeindeteam aus Lautenbach stellte 
wiederum die größte Gruppe.

Auch Baden-Württembergs Erdbeerkönigin Magdalena Ziegler konnte 
hier die Erdbeere mit deren Verarbeitungsprodukten darbieten. 
Lautenbach’s Bürgermeister Thomas Krechtler freute sich über den 
Besuch der Erdbeerhoheit und die damit verbundene Werbung für die 
Region.

Anpfi ff  zu einem begeisternden 
Fangottesdienst am Sportplatz

Pfarrer Dickerhof gratulierte dem SVL zu seinem 75.Jubi-
läum und zum Aufstieg in die Bezirksliga. Am Ende des 
Gottesdienstes durfte er von der 1. Mannschaft einen SVL 
Schal als Dankeschön entgegennehmen.

Gemeinde Lautenbach gewinnt 
mit seinem Pilotprojekt 

„Blühende Gemeinde“ beim 
Wettbewerb „Baden-Württemberg 

blüht“
Mit dem Landeswettbewerb ‚Baden-Württemberg 
blüht‘ zeichnet das Ministerium für Ernährung, 
Ländlichen Raum und Verbraucherschutz (MLR) 
Kooperationen sowie Projekte und Maßnahmen von 
unterschiedlichen Akteursgruppen aus, die sich vorbildlich 
für den Erhalt der biologischen Vielfalt in ihrer Heimat engagieren. Die Gewinner wurden nunmehr im 
Rahmen der Landesgartenschau in Wangen geehrt. Aus der Kategorie „Gemeinde“ konnte Minister Peter Hauk 
der Gemeinde Lautenbach für biologische Vielfalt im Rahmen des Projekts ‚Blühende Gemeinde Lautenbach‘ 
gratulieren. Die Auszeichnung ist mit einem Preisgeld von 2.500,- € verbunden.

unterschiedlichen Akteursgruppen aus, die sich vorbildlich 
für den Erhalt der biologischen Vielfalt in ihrer Heimat engagieren. Die Gewinner wurden nunmehr im 
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1. FC Saarbrücken startet 
Sommertrainingslager in Lautenbach mit 

Testspiel
Bürgermeister Thomas Krechtler und Erdbeerkönigin 
Magdalena Ziegler begrüßen den 1. FC Saarbrücken und 
den SV Bahlingen zum Testspiel auf den Sportanlagen in 
Lautenbach.

Bürgermeister Thomas Krechtler und Erdbeerkönigin 
Magdalena Ziegler begrüßen den 1. FC Saarbrücken und 
den SV Bahlingen zum Testspiel auf den Sportanlagen in 
Lautenbach.

Gesicherte 
Trinkwasserversorgung 

für Lautenbach
Zur weiteren Erhöhung der 
Versorgungssicherheit für 
Lautenbach haben nun die 
Stadtwerke, die den Zweckver-
band führen und betreiben, 
beim Pumpwerk ein stationäres 
Notstromaggregat errichtet.

Verpfl ichtung des neu gewählten 
Gemeinderates durch Bürgermeister 

Thomas Krechtler  
Nachdem der bisherige Gemeinderat keine Hinde-
rungsgründe für die neu gewählten Gemeinderats-

mitglieder feststellen konnte, wurden diese für fünf Jahre verpfl ichtet. Bürgermeister Thomas 
Krechtler las hierzu die Verpfl ichtungsformel vor, die von den Gemeinderatsmitgliedern nach-
gesprochen wurde. Die Verpfl ichtung wurde einzeln durch Handschlag vollzogen.

Bürgermeister Thomas 
Krechtler verabschiedet die 

ausscheidenden 
Gemeinderatsmitglieder

Am 09. Juli 2024, die letzte Sitzung des 
bisherigen Gemeinderats Lautenbach, 
würdigte Bürgermeister Thomas 
Krechtler das Engagement der ausschei-
denden Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte. Diese gehörten von einer 
bis zu fünf Amtsperioden dem Gemein-
derat Lautenbach an und haben sich 
ehrenamtlich für das Gemeinwohl der 
Bürgerinnen und Bürger eingesetzt.

Nachdem der bisherige Gemeinderat keine Hinde-
rungsgründe für die neu gewählten Gemeinderats-

mitglieder feststellen konnte, wurden diese für fünf Jahre verpfl ichtet. Bürgermeister Thomas 

Bürgerempfang  
Am Samstag, den 20. Juli 2024, fand der öff entliche 
Bürgerempfang in der Neuensteinhalle statt. Ausge-
zeichnet wurden Manfred Vogt mit der Landesehren-
nadel des Landes Baden-Württemberg und Gabi 
Waidele mit der Ehrenstele des Gemeindetages Baden- 
Württemberg.
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Rudolf Kimmig wird nach 30 Arbeitsjahren bei der 
Gemeinde Lautenbach und hiervon 25 Jahre als 

Bauhofl eiter in den Ruhestand verabschiedet
„Klar ist, ein Ideengeber, Praktiker und Schaff er der Gemeinde 
Lautenbach geht nun offi  ziell in den Ruhestand“, resümierte 
Krechtler in seiner Abschiedsrede und ergänzt: „Ich bin mir sicher, 
dass Sie trotz der vielen Arbeit auch an viele schöne Stunden zurück-
blicken. Dies umso mehr als manch ein Bauwerk, manch eine Straße, 
Brücke oder Radweg, manch eine Hochwasserschutzmaßnahme 
sowie viele weitere Projekte in den vielfältigsten Bereichen Ihre 
Handschrift tragen“

Lautenbacher Kinderferienprogramm bei 
World of Living in Rheinau-Linx

Bürgermeister Thomas Krechtler und die Lautenbacher 
Gemeinderätinnen besuchten mit 15 Kindern im 
Rahmen des Ferienprogramms „World of Living“ in 
Rheinau-Linx.

Rudolf Kimmig wird nach 30 Arbeitsjahren bei der 

„Klar ist, ein Ideengeber, Praktiker und Schaff er der Gemeinde 
Lautenbach geht nun offi  ziell in den Ruhestand“, resümierte 
Krechtler in seiner Abschiedsrede und ergänzt: „Ich bin mir sicher, 
dass Sie trotz der vielen Arbeit auch an viele schöne Stunden zurück-
blicken. Dies umso mehr als manch ein Bauwerk, manch eine Straße, 
Brücke oder Radweg, manch eine Hochwasserschutzmaßnahme 
sowie viele weitere Projekte in den vielfältigsten Bereichen Ihre 
Handschrift tragen“

Bürgermeister Thomas Krechtler und die Lautenbacher 
Gemeinderätinnen besuchten mit 15 Kindern im 
Rahmen des Ferienprogramms „World of Living“ in 
Rheinau-Linx.

Ausbau des Erlebnispfades „Mara Marienkäfer“ 
in Lautenbach mit 6 Quiztafeln 

zum Thema Wildkräuter und Insekten
Der im Mai 2023 eröff nete Erlebnispfad „Mara Marienkäfer“ wird bereits 
sehr gut angenommen und lädt sowohl Kinder als auch Erwachsene ein, 
mehr über unsere Wildblumenwiesen und die dort lebenden Insekten zu 
erfahren. Nun wurde der Pfad durch 6 Quiztafeln erweitert, um den Pfad 
noch interessanter zu gestalten

Würdigung 40-jähriges Dienstjubiläum 
Bürgermeister Thomas Krechtler

Bürgermeister Thomas Krechtler war sichtlich 
gerührt und sehr überrascht. Er bedankte sich bei 
allen Anwesenden für die tolle Wertschätzung und 
unterstrich das gute Miteinander im Gemeinderat 
sowie in der Gemeindeverwaltung.
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Neue Mitarbeiterin in der verlässlichen Grundschule
Seit dem 09. September 2024 verstärkt Jessica Deutsch aus Lautenbach das 
Team der verlässlichen Grundschule Lautenbach. Bürgermeister Thomas 
Krechtler begrüßt Sie herzlich im Rathausteam.

Lautenbach beseitigt Fremdwasser 
im Schmutzwassersystem

Die Gemeinde Lautenbach lies im Bereich der östlichen 
Ortseinfahrt zwischen Hauptstraße und Rench die 
durch eindringendes Grundwasser (Infi ltration) betrof-
fenen Kanäle (Haltungen) im Rahmen eines Fremdwas-
serbeseitigungskonzeptes sanieren.

Seit dem 09. September 2024 verstärkt Jessica Deutsch aus Lautenbach das 
Team der verlässlichen Grundschule Lautenbach. Bürgermeister Thomas 
Krechtler begrüßt Sie herzlich im Rathausteam.

Die Gemeinde Lautenbach lies im Bereich der östlichen 
Ortseinfahrt zwischen Hauptstraße und Rench die 
durch eindringendes Grundwasser (Infi ltration) betrof-
fenen Kanäle (Haltungen) im Rahmen eines Fremdwas-
serbeseitigungskonzeptes sanieren.

Start umfassender Sanierungsmaßnahmen 
im Lautenbacher Rathaus

Nachdem die Generalsanierung der Neuensteinhalle beendet ist, 
folgt mit der Rathaussanierung die nächste kommunale Sanierungs-
maßnahme im Rahmen des Landessanierungsverfahren bei der 
Gemeinde Lautenbach.

„Blühende Gemeinde Lautenbach“ 
baut mit den Viertklässlern ein 

Sandarium als „Bienenhotel“
Unter der Leitung von Herrn Manfred Kraft, Obmann 
für Bienenweide des Naturpark Schwarwald/Mitte 
Nord e.V., wurde mit den Viertklässlern der Abt-
Wilhelm-Schule Lautenbach ein Sandarium erstellt. „Es 
ist wichtig bereits bei den Kindern Interesse und 
Verständnis für die Natur zu wecken und zu fördern“, 
so Bürgermeister Thomas Krechtler, der es sich nicht 
nehmen ließ bei der Aktion vorbeizuschauen.
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SVL feiert 75 Jahre
Der Lautenbacher Sportverein feierte sein 75 
jähriges Bestehen im Rahmen eines Festaktes mit 
verschiedenen Ansprachen und lustigen Anekdoten.

Teilstrecke des Lautenbacher Teufelsteig wird 
mit viel ehrenamtlichem Engagement umgeleitet 

Als Vorbeugemaßnahme gegen die Ausbreitung der Schweinepest wurde 
kurzfristig auch die Verlegung des stark frequentierten Lautenbacher 
Teufelsteig auf einer Länge von ca. 250 m im Bereich von Benny’s Ranch 
im Sendelbach notwendig. Die Arbeiten wurden mit viel ehrenamt-
lichen Engagement von Mitgliedern des Schwarzwaldvereins und der 
Narrenzunft „Höllwaldteufel“ durchgeführt. Unterstützt wurden diese 
auch von Förster Michael Sauter.

Der Lautenbacher Sportverein feierte sein 75 
jähriges Bestehen im Rahmen eines Festaktes mit 
verschiedenen Ansprachen und lustigen Anekdoten.

Als Vorbeugemaßnahme gegen die Ausbreitung der Schweinepest wurde 
kurzfristig auch die Verlegung des stark frequentierten Lautenbacher 
Teufelsteig auf einer Länge von ca. 250 m im Bereich von Benny’s Ranch 
im Sendelbach notwendig. Die Arbeiten wurden mit viel ehrenamt-
lichen Engagement von Mitgliedern des Schwarzwaldvereins und der 
Narrenzunft „Höllwaldteufel“ durchgeführt. Unterstützt wurden diese 
auch von Förster Michael Sauter.

Volkstrauertrag
Im Beisein der Kameradschaft ehemaliger Soldaten, 
der Feuerwehr, dem Gesangverein, der Trachtenka-
pelle Lautenbach sowie von Bürgern fand in der 
Friedhofshalle Lautenbach und beim Ehrenmal die 
Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertags statt.

Lautenbach informiert im Rahmen 
einer Bürgerbeteiligung über die 

Kommunale Wärmeplanung
Bürgermeister Thomas Krechtler konnte zur Auftakt-
veranstaltung der Kommunalen Wärmeplanung im 
Konvoi mit den Gemeinden Bad Peterstal-Griesbach, 
Oppenau, Lautenbach, Renchen und Appenweier die 
Geschäftsführerin der Ortenauer Energieagentur, Frau 
Lioba Markl-Hummel, sowie Stadtwerke Geschäfts-
führer Erik Füssgen und den Technischen Leiter der 
Stadtwerke Oberkirch Tobias Vespermann als Vortra-
gende in der Neuensteinhalle begrüßen.
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Kanalsanierungsmaßnahmen in Lautenbach
Die Gemeinde Lautenbach ließ im Ortsgebiet 34 schadhafte 
Schächte sanieren.

Kanalsanierungsmaßnahmen in Lautenbach
Die Gemeinde Lautenbach ließ im Ortsgebiet 34 schadhafte 
Schächte sanieren.

Lautenbach erhält 
Breitband-

Landesförderbescheid
Die Gemeinde erhält in Stutt-
gart durch Herrn Minister 
Strobel den Landesförderbe-
scheid für den Breitband-
ausbau in den Außenbe-
reichen. Bis 2026 sollen in 
ganz Lautenbach die tech-
nischen Voraussetzungen 
für das Turbo-Internet 
geschaff en sein. Insgesamt 
sollen hierfür über 6 Milli-
onen Euro investiert werden.

Neuer Kompakttraktor für die Gemeinde 
Lautenbach 

Ein Teil des Winterdienstes und die Grünpfl ege auf der Gemarkung 
Lautenbach wird seit vielen Jahren vom Bauhof der Gemeinde 
Lautenbach zuverlässig mit einem Kompakttraktor durchgeführt. Da 
dieser in die Jahre gekommen wat, hat der Gemeinderat zugestimmt 
einen neue Kompakttraktor zu kaufen.

Verlegung des 
Sabinen-Brunnens

Mit großem ehrenamtlichem Einsatze 
wurde der Sabinen-Brunnen an 
prägnanter Stelle am Lautenbacher 
Hexensteig verlegt. Die Idee hierzu kam 
aus den Reihen der Donnerstagswan-
derer, die mit Mitgliedern des Schwarz-
waldvereins, aktiven und ehemaligen 
Mitarbeitern der Gemeinde Lautenbach 
und der Familie Fies als Grundstücksei-
gentümer die Verlegung in die Tat 
umsetzten.

Ein Teil des Winterdienstes und die Grünpfl ege auf der Gemarkung 
Lautenbach wird seit vielen Jahren vom Bauhof der Gemeinde 
Lautenbach zuverlässig mit einem Kompakttraktor durchgeführt. Da 
dieser in die Jahre gekommen wat, hat der Gemeinderat zugestimmt 
einen neue Kompakttraktor zu kaufen.

Neuer 
Mitarbeiter im 
Lautenbacher 

Rathaus 
Seit dem 02. Dezember 
2024 unterstützt Andy 
Zingler den Gemeinde-
bauhof. Bürgermeister 
Thomas Krechtler freut 
sich über den neuen 
Mitarbeiter.

umsetzten.

Gemeinde Lautenbach erhält 
einen Hydromäher

Die Gemeinde Lautenbach hat in den letzten 5 
Jahren große Flächen als Wildblumenwiesen 
im Rahmen des Naturschutz Projekts 
„Blühender Naturpark“ angelegt. 

Da solche Wiesen 
eine besondere 
S c h n i t t p f l e g e 
benötigen, wurde 
mit Hilfe der 
LE ADER-Förde -
rung des Regie-
rungspräsidiums 
Freiburg ein 
H y d r o m ä h e r 
angeschaff t.
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Verkaufswagen der Metzgerei Braun  
in Lautenbach 

Seit nun mehr als 8 Jahren besteht für die Lautenbacher 
Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit frische Fleisch- 
und Wurstwaren am Verkaufswagen der Metzgerei 
Braun aus Oppenau zu erwerben. Am 19. August 2016 
startet der Verkaufswagen der Metzgerei Braun. Seither 
wird jeden Dienstag und Freitag eine große Auswahl an 
frischen Waren geboten. 
Bürgermeister Thomas Krechtler nutzte die Gelegen-
heit, um Karin Haas im Namen der Gemeinde ein großes 
Dankeschön auszusprechen: „Wir sind wirklich froh 
und dankbar, dass die Metzgerei Braun zweimal 
wöchentlich mit dem Verkaufswagen zu uns nach 
Lautenbach kommt. Dies ist eine gut genutzte Einkaufs-
möglichkeit im Kernbereich, weshalb man auch immer 
jemanden am Verkaufswagen trifft.“ 
Karin Haas freut sich sehr über diese Anerkennung: 
„Viele Lautenbacher Bürgerinnen und Bürger nutzen 
den kurzen Weg zur „Alten Schule“, um frische Waren 
von uns zu erhalten. Wir freuen uns sehr, dass wir auch 
in Lautenbach diese Möglichkeit anbieten können und 
das Angebot so gut angenommen wird.“ 
Der Verkaufswagen steht jeden Dienstag von 15:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr und jeden Freitag von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr vor der „Alten Schule“, Hauptstraße 72 in Lauten-

bach. Parkmöglichkeiten sind in unmittelbarer Nähe in 
großer Anzahl vorhanden, sodass eine gute Erreichbar-
keit des Verkaufswagens gewährleistet wird. 
Bürgermeister Thomas Krechtler appelliert an alle 
Lautenbacher Einwohnerinnen und Einwohner, diese 
zentrale Einkaufsmöglichkeit zu nutzen und so auch in 
Zukunft Lebensmittel ortsnah zu beziehen. Für die 
Gemeinde Lautenbach ist dies eine Bereicherung, 
welche auch in Zukunft erhalten bleiben soll. 
  

Notrufe
Notrufe 
Polizei-Notruf   110 
Feuerwehr-Notruf   112 
Rettungsdienst / Notarzt   112 
Krankentransport   0781/19222 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst   116117 
Hochwasserpegel Rench   07802/4675

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
im Zentrum für Gesundheit Oberkirch, 
Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Krankenhaus)
• geöffnet Montag bis Freitag von 19.00-21.00 Uhr und 

Samstag/Sonntag/Feiertags von 09.00-11.00 Uhr.
• für hausärztliche Notfälle 
• (ambulante Versorgung, keine Notaufnahme))
• ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Apothekendienst
Samstag, 11.01., 8:30 Uhr bis Sonntag, 12.01., 8:30 Uhr 
Ortenau-Apotheke, Ortenauer Str. 33, 
77767 Appenweier 
Sonntag, 12.01., 8:30 Uhr bis Montag, 13.01., 8:30 Uhr 
Delta-Apotheke Schillerplatz, Zeller Str. 31, Offenburg 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach, 
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0, 
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr

Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich. 

Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Telefonische Sprechstunde der  
Deutschen Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung bietet telefonische 
Sprechstunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er 
nimmt auch Anträge auf Rente und Kontenklärung 
entgegen. Termine können direkt mit Herrn Batten-
hausen per E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter 
der Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 
 

Abfallkalender 
Abfallkalender liegen auf dem Rathaus aus und können 
zu den gewohnten Öffnungszeiten abgeholt werden. Sie 
können auch online unter 
www.abfallwirtschaftortenaukreis.de 
ausgedruckt werden oder kostenlos die AbfallApp 
Ortenaukreis herunterladen.
 
 

Müllabfuhr:  
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich: 
Mittwoch, 15. Januar 2025 
 
 

Müllablagerungen an Glascontainern  
sind illegal 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
bemängelt, dass an Altglascontainern wiederholt Abfälle 
aller Art illegal abgelagert werden. 
Stark verschmutzte Containerstandorte lassen eine 
ungehinderte Entsorgung der Wertstoffe kaum zu. Haus-
müll, Sperrmüll, Elektrogeräte, Essensreste, Farbeimer, 
Ölbehälter, Windeln und Bauschutt – all diese Dinge 
werden an den Containerstandorten entsorgt. „Illegal 
abgelagerte Abfälle sind zum einen eine Verschmutzung 
der Umwelt und zum anderen eine Gefahrenquelle, 
deren Reinigung und Entsorgung Kosten verursachen, 
die von der Allgemeinheit getragen werden müssen“, so 
Abfallberaterin Susanne Huber. „Diese illegalen Mülla-
blagerungen stellen eine Ordnungswidrigkeit oder gar 
eine Straftat dar, die verfolgt und mit einem Bußgeld 
bestraft werden kann“, macht Geschäftsführer Arbogast 
klar. Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft appelliert 
deshalb, den Abfall richtig zu sortieren und zu entsorgen 
und auch die Altglascontainerstandplätze und Altklei-
dercontainer-Standorte sauber zu halten. 
Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt es bei 
der Abfallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter Tel. 0781 805-9600 und per E-Mail an 
abfallwirtschaft@ortenaukreis.de. 
 

„Insta-Reels schnell und einfach erstellen“ 
 Online-Vortrag für Urlaubshöfe und Direktvermarkter 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet in 
Kooperation mit dem Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis 
und dem Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald einen 
Online-Vortrag für Urlaubshöfe und Direktvermarkter zum 
Thema „Insta-Reels schnell und einfach erstellen“ am 
Donnerstag, 16. Januar 2025, ab 18:30 Uhr an. 

Für einen zeitgemäßen Social-Media-Auftritt und um 
eine größere Reichweite zu erzielen, sind Videos im 
Hochformat heutzutage unverzichtbar. Auf Instagram 
sind Reels derzeit das entscheidende Format, um 
entdeckt zu werden und mehr Follower zu gewinnen. 
Um Reels für Direktvermarkter, bäuerliche Gastro-
nomen und Gastgeber erfolgreich einzusetzen, sind hilf-
reiche Apps nützlich, die helfen, professionelle Videos 
und Animationen einfach und schnell zu erstellen. Refe-
rentin Ina Becker, Winzerin und Social Media Mana-
gerin, gibt viele Tipps, wie man mit dem Smartphone 
und den entsprechenden Apps ohne viel Equipment 
Videos konzipieren, drehen, schneiden und vertonen 
kann. Eine Anmeldung ist bis 9. Januar 2025 über das 
Kontaktformular auf der Internetseite des Landwirt-
schaftsamts des Ortenaukreises unter www.ortenau-
kreis.landwirtschaft-bw.de unter dem Reiter „Veranstal-
tungen“ erforderlich. 
 

Ferienwohnungen reinigen:  
Seminar für Urlaubshöfe 

Zweiteilige Veranstaltung mit Online- und Präsenzteil 
  
Das Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis bietet in 
Kooperation mit dem Amt für Landwirtschaft des 
Ortenaukreises und dem Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald ein zweiteiliges Seminar an – das Thema: 
„Rundum eine saubere Sache – Ferienwohnungen effi-
zient, nachhaltig und wirtschaftlich reinigen“. 
Putzt du noch, oder reinigst du schon? In diesem Seminar 
geht es nicht nur um den Unterschied von Putzen und 
Reinigen, sondern auch um Reinigungsmethoden, -tech-
niken, -hilfsmittel und Arbeitsorganisation. Denn wenn 
man reinigt, ist man sich dessen bewusst, was man tut 
und wählt ganz gezielt das Reinigungsverfahren anhand 
der Verschmutzung aus. 
Der 1.Termin am 30. Januar 2025 findet online statt, der 
2. Termin am 6. Februar 2025 in Präsenz auf einem 
Urlaubshof in Gengenbach, jeweils von 14 bis 17 Uhr. 
Eine Anmeldung ist bis 29. Januar 2025 über den Kurz-
link www.Lrasbk.de/Saubere-Sache erforderlich. Die 
Teilnahme ist begrenzt. Es werden Teilnehmergebühren 
erhoben. 
  
 

Tunnel werden am 14. Januar  
für kurze Zeit gesperrt 

Vier Tunnel im Ortenaukreis müssen zur Überprüfung 
sicherheitstechnischer Einrichtungen am Dienstag, 14. 
Januar 2025, abends zwischen 20 und 22 Uhr für etwa 10 
Minuten voll gesperrt werden. Dies betrifft den Ober-
kirchtunnel, den Hornbergtunnel, den Sommerberg-
tunnel in Hausach und den Reutherbergtunnel bei 
Wolfach. Wie das Straßenbauamt des Ortenaukreises 
mitteilt, werden jeweils ausgeschilderte Umleitungsstre-
cken über die festinstallierten Wechselverkehrszeichen 
eingerichtet. 
 

Die Ortenau isst gesund 
  
Die Arbeitsgruppe Klimawandel und Gesundheit der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz Ortenaukreis 
(KGK) organisiert im Januar unter dem Motto „Die 
Ortenau isst gesund“ verschiedene Aktionen. Es findet 
unter anderem ein Online-Vortrag statt, zu dem Interes-
sierte herzlich eingeladen sind. 
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Vortrag: 
„Veggie im Kindesalter – wie gestalte ich eine sichere 
pflanzenbasierte Ernährung“ 
Pflanzenbasierte Ernährung im Kindesalter ist nach-
haltig und gesund. Was ist dabei zu beachten? Hierzu 
gibt Dr. Nibras Naami, Kinder- und Jugendarzt sowie 
Gründer des Podcasts Hand, Fuß, Mund interessante 
Einblicke. 
Termin: 17.Januar 2025, 20.00 Uhr, Webex Videokonfe-
renz 
Der Eintritt ist frei und eine Anmeldung nicht erforder-
lich. Der Vortrag findet online per Webex Videokonfe-
renz statt. Die Zugangsdaten sind: 
  
Mit Meeting-Kennnummer beitreten  
Meeting-Kennnummer: 2744 342 1751 
Meeting-Passwort: u3jPGc8dcM6  
Über den Meeting-Link beitreten   
https://ortenaukreis.webex.com/ortenaukreis/j.php?M
TID=m59e3866d9d2527c22a301f6ed0b81c1c  
   
   
Ein Überblick über die Veranstaltungen der Reihe findet 
sich unter https://www.ortenaukreis.de/Arbeitsgruppe-
Klimawandel-und-Gesundheit/ 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau  
– Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe 
„Donnerstag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kultur-
schaffende und regionale Akteure dazu ein, die Ortenau 
aufs Neue zu entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag 
abwechslungsreiche und unterhaltsame Events, die die 
kulturellen Höhepunkte mit den kulinarischen Beson-
derheiten der Ortenau verbinden. 
  

Am 19. Dezember 2024 finden folgende Veranstaltungen 
statt:  
  
Bohlsbach: Quartierscafé 
Haben Sie Lust auf einen gemütlichen Nachmittag? Im 
Quartierscafé treffen sich Jung und Alt, um in entspan-
nter Atmosphäre ein Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee 
zu genießen. Genießen Sie spannende Vorträge und 
Lesungen oder duellieren Sie sich beim Spielenach-
mittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr in der Bühlerfeldstraße 15, 
77652 Offenburg. Keine Anmeldung erforderlich. Infos 
unter anne.schmid@pgw-og.de oder 01742098993. 
  
Kehl/Straßburg: Weihnachtliches Straßburg 
Erleben Sie das weihnachtliche Straßburg in seiner Rolle 
als elsässische Weihnachtshauptstadt, die im winter-
lichen Glanz erstrahlt. Die bezaubernde Atmosphäre der 
geschmückten und illuminierten Gassen entfaltet sich 
besonders abends. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Tourist-Infor-
mation Kehl, Rheinstraße 77 in 77694 Kehl. Die Kosten 
betragen 17,90 Euro. Anmeldung unter 07851 88 1555, 
tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de Kehl Marketing GmbH. 
  
Ettenheim: GLÜH.WEIN.GARTEN 
Frieren Sie sich warm in unserem GLÜH.WEIN.GARTEN 
zwischen Tannenbäumen und Feuertonnen. Bei Winzer-
glühwein, Leckerem aus dem Ofen und Musik freuen 
wir uns auf einen stimmungsvollen Abend auf unserem 
Weingut. Treffpunkt: ab 17 Uhr am Weingut Bieselin, Im 
Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim. Infos unter 
event@weingut-bieselin.de. 
  

Kappelrodeck: 
After Work Glühwein – Hex vom Dasenstein 
Wein - Musik – Cocktails! Feiern Sie den Feierabend, wie 
es sich gehört: mit einem Glas Wein in der Hand und 
Musik im Ohr! Das Weingut Hex vom Dasenstein bietet 
Ihnen alles, was das Herz begehrt: leckere Drinks, köst-
liche Snacks und gute Laune! Treffpunkt: 17.30 Uhr am 
Burgunderplatz 1 in 77876 Kappelrodeck. Infos unter 
info@dasenstein.de. 
 

Waldulmer Obstbautag am 13. Januar  
in Kappelrodeck 

Am Montag, 13. Januar 2025 veranstaltet der Obstbau-
ring Mittelbaden in Zusammenarbeit mit dem Amt für 
Landwirtschaft des Ortenaukreises den traditionellen 
„Waldulmer Obstbautag“ in der Achertalhalle in Kappel-
rodeck. Die Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr und 
endet um 18.30 Uhr, Einlass ist ab 12.30 Uhr. 
Referent Alexander Zimmermann von der Bayerischen 
Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau (LWG) Veits-
höchheim stellt aktuelle Versuche zur Spätfrostbekämp-
fung im Obstbau vor. Aus dem Markgräflerland reist 
Toni Waldkirch an, um eine Betriebsvorstellung seines 
Obstbaubetriebes zu präsentieren. Hans-Dieter Beusch-
lein und Matthias Bernhart vom Amt für Landwirtschaft 
informieren zu rechtlichen Neuerungen im Pflanzen-
schutz sowie zu Schaderregern im Obstbau. 
Zu dieser Vortagsveranstaltung sind alle Interessierten 
herzlich eingeladen. Für die Veranstaltung werden zwei 
Stunden als Sachkunde-Fortbildung anerkannt. Die 
Besucher werden gebeten, ihren Sachkunde-Ausweis 
mitzubringen. Die Bescheinigungen werden am Ende 
der Veranstaltung ausgegeben. 
  
Der Eintritt kostet 10 Euro, für Mitglieder des Obstbau-
ring Mittelbaden ist der Eintritt frei. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter 0781-805 7115. 
  
 
Weihnachtsbäume können kostenlos auf 
den Wertstoffhöfen des Ortenaukreises 

oder den Grünabfall-Sammelplätzen der 
Gemeinden entsorgt werden 

Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
informiert, dass auch in diesem Jahr ausgediente Weih-
nachtsbäume wieder auf den folgenden Wertstoffhöfen 
des Kreises kostenlos entsorgt werden können: Achern-
Maiwald, „Vulkan“ in Haslach im Kinzigtal, Kehl-Kork, 
Neuried-Altenheim, Oberkirch-Meisenbühl, Offenburg-
Rammersweier, Offenburg-Zunsweier, „Kahlenberg“ in 
Ringsheim, Schutterwald-Höfen, Schwanau-Ottenheim 
und Seelbach-Schönberg. 
  
Der Wertstoffhof in Lahr-Sulz nimmt keine Grünabfälle 
und daher auch keine Weihnachtsbäume an. Einwohner 
aus dem Lahrer Raum können ihre ausgedienten Weih-
nachtsbäume aber zur Kompostierungsanlage „Förster“ 
am Limbruchweg 22 in Lahr (bei der Kläranlage) 
bringen. Dort werden sie, wie auch bei den anderen 
sechs Kompostierungsanlagen im Ortenaukreis, eben-
falls kostenlos angenommen. 
  
Auf den gemeindeeigenen Grünabfall-Sammelplätzen 
werden Weihnachtsbäume während der üblichen 
Öffnungszeiten ebenfalls kostenlos angenommen. 
  
Da alle Weihnachtsbäume, egal an welchen Entsorgungs-
stellen sie abgegeben werden, in Kompostierungsan-
lagen verwertet werden, müssen sie vollständig von 
Lametta und anderen Dekorationen befreit sein. 



20
Die Adressen, Öffnungszeiten und Kontaktdaten der 
Sammelstellen und Kompostierungsanlagen gibt es auf 
der Internetseite des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft 
Ortenaukreis unter www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.
de im Menüpunkt „Abfallannahmestellen“ und in der 
„AbfallApp Ortenaukreis“. Weitere Auskünfte gibt es bei 
der Abfallberatung unter Telefon 0781 805-9600 oder per 
E-Mail an abfallberatung@ortenaukreis.de. 
  
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 11. Januar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 
18:30   Kinogottesdienst, mitgestaltet von der Pfarr-

band Santa Maria 

Montag, 13. Januar 
18:00   Rosenkranzgebet um den Frieden in der 

Welt 

Samstag, 18. Januar 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Sonntag, 19. Januar, 2. Sonntag im Jahreskreis 
10:30  Eucharistiefeier 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im 
„Wegweiser“, der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf 
der Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Ober-
kirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Montag, Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Abenteuerlandgottesdienst 
Am 19. Januar ist es wieder soweit: Abenteuerlandgottes-
dienst wird gefeiert! 
Nach dem sehr stimmungsvollen Abenteuerlandgottes-
dienst im Dezember, wird das Sonn auch im Januar 
wieder beim Abenteuerlandgottesdienst mit dabei sein. 

Manche Kinder sind schon ganz gespannt, womit das 
Sonn dieses Mal in die Kirche kommt. Roller und Skate-
board darf es laut Leonas in der Kirche nicht benutzen, 
Ski im Dezember waren auch nicht so praktisch. 
Bestimmt lässt sich das Sonn wieder etwas Lustiges 
einfallen und hat jede Menge Fragen an Leonas. Ob es 
auch wieder eine Wunschpunkt braucht? Das erfahren 
alle beim nächsten Gottesdienst. 
Das ganze Abenteuerlandteam lädt Klein und Groß herz-
lich ein, diesen besonderen Gottesdienst wieder 
gemeinsam zu feiern. 
Beginn ist am 19. Januar um10:00 Uhr mit der Spiele-
straße für die Kinder zum Ankommen und Austoben in 
und um das Gemeindehaus St. Michael. Für die Erwach-
senen gibt es Kaffee oder Tee und die Möglichkeit, mitei-
nander ins Gespräch zu kommen. 
Den Gottesdienst feiern wir dann gemeinsam um 10:30 
Uhr in der Kirche St. Cyriak in Oberkirch. 

Kontakt: Gemeindereferentin Cornelia Dilger | c.dilger@
kath-oberkirch.de | 07802/937434 
  

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist diens-
tags und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
für unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten 
wir sie gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage:  

www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR 

09.30 Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
  
Gottesdienste 
Sonntag, 12.Januar  10:00 Gottesdienst im evange-

lischen Gemeindehaus, Appen-
weierer Str. 2a. Pfarrerin  
Franziska Clemen. 

Sonntag, 19.Januar  10:00 Gottesdienst im evange-
lischen Gemeindehaus, Appen-
weierer Str.2a. Pfarrerin Fran-
ziska Clemen. 10:00 Kindergot-
tesdienst im Käthe-Luther-
Kindergarten 

Termine und Veranstaltungen  
  
Montag, 13.Januar 
18:00  Probe Gospelchor im Gemeindehaus 
  
Dienstag, 14.Januar 
15:00  Seniorennachmittag im Gemeindehaus 
18:00  Probe der Jungbläser im Gemeindehaus 
19:30   Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus 
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Mittwoch, 15.Januar 
16:00  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
  
Donnerstag, 16.Januar 
19:00   Ökumenisches Taizégebet in der Stadtkirche 

St. Cyriak 
  
Freitag, 17.Januar  
18:30   Jahresversammlung des Chores Surprisium 

im Gemeindehaus 
  
Aktuell 
Seniorennachmittag , Dienstag, 14.1. „Prüfen und 
behalten“ – lautet die Überschrift über dem nächsten 
evang. Seniorennachmittag am Dienstag, den 14.01.2025. 
Diakon Roland Deusch wird an diesem Nachmittag die 
Jahreslosung für das neue Jahr in den Mittelpunkt stellen 
und dabei nach deren Wert im Alltag fragen. Seit 1930 
wird die sogenannte Jahreslosung von der ökume-
nischen Arbeitsgemeinschaft für Bibellesen drei Jahre 
im Voraus festgelegt. In christlichen Gemeinschaften 
gilt sie als Richtschnur durch das Jahr. 
 Der Nachmittag beginnt um 15.00 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in der Appenweierer Str. 2a. Neben der 
Betrachtung der Jahreslosung, Kaffee und Kuchen bleibt 
noch genügend Zeit für Begegnung und Gespräche. 
Gäste sind herzlich willkommen. 
Winterkirche Bitte beachten Sie: Um Energie zu sparen 
feiern wir unsere Gottesdienste in Oberkirch von Januar 
bis Ende März im evangelischen Gemeindehaus in der 
Appenweierer Str.2a. Der Kindergottesdienst findet in 
diesem Zeitraum im Käthe-Luther-Kindergarten in der 
Hansjakobstr.1 statt. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 
Uhr 
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken - gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, 
Aktionen  
 

Vereinsnachrichten

Christbaum verbrennen mit 
Glühweinhock  am Sportplatz 

Am Sonntag, 12.01.2025 ab 15 Uhr wird die Narrenzunft 
am Sportplatz wieder Ihre Christbäume verbrennen. 
Gerne können alle Bürger von Lautenbach ihren Baum 
für einen Unkostenbeitrag von 1 € verbrennen lassen. 
Für 3 € wird der Baum auch bei Ihnen zu Hause abge-
holt. Bitte kontaktieren Sie für die Abholung Andreas 
Oberle, Telefon 0170/4531724.  Bevorzugt bitte per 
SMS oder WhattsApp. 
Am Sportplatz werden auch gegrillte Würstchen und 
Getränke angeboten. Die Einnahmen kommen unserer 
Jugendabteilung zu Gute. 
Die gesamte Narrenzunft wünscht allen Mitbürgerinnen 
und Mitbürgern von Lautenbach einen guten Start ins 
Jahr 2025! 

Kameradschaft  
ehem. Soldaten Lautenbach 

Schützenabteilung 
  
Auch im Neuen Jahr wird das Pokalschießen fortgesetzt. 
Der turnusgemäße Termin wird wegen des Feiertags 
verlegt auf Montag, den 13. Januar 2025. 
Die Schützen treffen sich ab 19.00 Uhr im Oberkircher 
Schützenhaus. 
Um rege Teilnahme wird gebeten. 
Der Vorstand 
 

Sportverein Lautenbach e. V.

Das Sportheim ist diesen Samstag, 11.01.2025 geschlossen 
 

Trachtenkapelle Lautenbach

Erstmals durften die jüngsten Musikerinnen und 
Musiker der Trachtenkapelle Lautenbach die beson-
ders in akustischer Hinsicht gekonnt renovierte 
Neuensteinhalle mit musikalischen Klängen füllen 
und überzeugten mit einem großartigen Konzerta-
bend. 

Die Moderatorinnen Mia Leopold und Lena Hilden-
brand dieses traditionell am Vorabend des 3. Advents 
stattfindenden Jugendkonzertes riefen zunächst die 
Blockflötenkinder unter der Leitung von Claudia 
Rendler und Theresia Schindler auf die Bühne, die mit 
weihnachtlichen Klängen für eine besinnliche Eröff-
nung des Abends sorgten. Danach stellten sich die 
einzelnen Instrumentenklassen vor und zeigten den 
jeweiligen Ausbildungsstand. Krachend ging es los mit 
der Schlagzeugklasse unter der Leitung von Marc 
Leopold bevor die Klarinetten, geleitet von Martin und 
Tobias Späth, wieder sanftere, aber auch technisch 
anspruchsvolle Töne erklingen ließen. Die Querflöten 
unter der Leitung von Theresia Schindler und Isabelle 
Leopold bestachen durch hervorragende Intonation, der 
Tenorhornist (Lehrer: Stefan Rendler) mit tänzerischen 
und träumerischen Klängen. Lena Käding ist seit 
September diesen Jahres für die Saxophonausbildung 
zuständig und konnte mit 2 Schülerinnen überzeugen. 
Ein Trompetentrio, angeführt von Stefan Börsig, und ein 
Blechtrio mit Nina Kohler, Sarah Bentrup und Paul 
Kimmig brachten den gekonnten Abschluss dieses ersten 
Konzertteils. 
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Nach der Pausenstärkung war die Jugendkapelle der 
Trachtenkapelle unter der Leitung ihrer Dirigenten 
Marc Leopold und Simon Zäh an der Reihe. Die Zwei 
dirigierten im Wechsel und reihten sich entsprechend 
als Schlagzeuger sowie als Saxophonist im Orchester ein. 
Der Anfang machte das Stück „A Song of Hope“, das 
passend zu den derzeitigen kriegerischen Auseinander-
setzungen eine Atmosphäre des Friedens sowie der 
Zuversicht zu schaffen versucht, was durch sehr feines 
Spiel und schönem Klang durchaus gelang. Das Stück 
„Song and Dance“ aus dem Musical von Andrew Lloyd 
Webber bestach dann eher durch seinen lebhaften, fröh-
lichen Charakter, was die Musiker gekonnt rüber-
brachten. „Skyfall“ aus der Reihe der James-Bond-Filme 
und Bon Jovis „Living on prayer“ wurden von den Musi-
kerinnen und Musiker eindrucksvoll gemeistert und 
liessen den Funken vom Orchester auf das Publikum 
überspringen. 
Das Arrangement der größten Klassiker der Band „Earth, 
Wind and Fire“ stellte hohe Anforderungen an die rhyth-
mischen Fertigkeiten des Orchesters. Die Dirigenten 
verstanden es, das Orchester bestens auf diese Heraus-
forderungen einzustellen. Nach der schönen Ballade 
„Heal the World“ von Michael Jackson mündete das 
wunderschöne Programm in das Schlussstück „Cold-
play Classics“ mit Titeln der gleichnamigen weltbe-
kannten Band. 
Das dargebotene Konzert, das vor allem durch saubere 
Intonation sowie einem ausgeglichenen Orchesterklang 
bestach musste mit 2 Zugaben ergänzt werden, bevor 
der schöne Konzertabend mit glücklichen Jugendlichen 
sowie einem begeisterten Publikum zu Ende ging. 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information  
im Rathaus erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  

Renchtal Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord 
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte 
Preis: 4 €

• E-Bike Karte 
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“ 
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“ 
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein 
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß 
Preis: 5 €

• Postkarte 
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass  
für die Lautenbacher Vesperwanderung 
Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig 
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig 
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse 
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster 
Preis 2,00 € 

 

Sonstige Mitteilungen

Angehörigenschulung im Januar  
und Februar 2025 zum  

Krankheitsbild Demenz 
Menschen mit Demenz werden oft von nahen Angehö-
rigen zuhause gepflegt und betreut. Dies ist oft eine 
große Herausforderung, weil Demenzerkrankungen 
häufig verbunden sind mit Veränderungen des Verhal-
tens und der Persönlichkeit.  

Die Demenzagentur organisiert im Januar und Februar 
eine Schulungsreihe, die bestimmte Themenbereiche 
zum Krankheitsbild Demenz umfasst. Sie geht über vier 
Wochen. 

Mittwoch, 29 Januar 2025
Krankheitsbild Demenz,
Aktivierung, Beschäftigung und Entlastung für 
Angehörige
Mittwoch, 05 Februar 2025  
Wenn das MIT einander sich verändert
Mittwoch, 12 Februar 2025  Pflegeversicherung,
Entlastungsangebote/Demenzparcour
Mittwoch, 19 Februar 2025  
Umgang und Kommunikation   

Die Teilnehmer treffen sich immer in der Mediathek, 
Hauptstraße 12 in Oberkirch.
Die Abende beginnen um 18:00 Uhr und dauern etwa 
zwei Stunden.

Anmeldung und Informationen erfolgen über die 
Demenzagentur Achern- Renchtal,
Illenauer Allee 73, 77855 Achern. Telefon: 07841 642-1267, 
1270 oder -1347.
E-Mail: demenzagentur@achern.de 
Anmeldeschluss ist der 22.01.2025. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 

Winterwanderung 
Der Schwarzwaldverein Oberkirch startet am Sonntag, 
12. Januar, mit einer zweieinhalbstündigen Winterwan-
derung in das neue Wanderjahr. 
Die acht Kilometer lange Tour führt ein Stück über den 
Panoramaweg, zur Pflanzschule, durch den Burgerwald 
bis zum Teufelsstein und über den Renchdamm zurück. 

Treffpunkt ist um 13.00 Uhr an der Neuensteinhalle in 
Lautenbach. 
Wanderführer ist Adolf Sehlinger: 
07802/3243. 
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Tipp der Polizei:  

Dunkle Jahreszeit - helles Licht! 
Die Tage werden kürzer: Radfahrer und Fußgänger 
werden bei Dämmerung und Schmuddelwetter schnell 
mal übersehen. Das kann tragisch enden. 

Tragen Sie lieber helle Kleidung, nutzen Sie reflektie-
rende Westen oder Klackbänder – nutzen Sie Taschen-
lampen. Überprüfen Sie Ihre Beleuchtung am Fahrzeug. 
Fahren Sie mit Licht! 

Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de 
  
Einbruchschutzberatung - nicht vergessen: 
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an. 
Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention, 
0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 0781 / 21-1041 
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de 
  

Einladung zum Besinnungs- und  
Oasentag für Männer 

Die Schönstatt-Männer Erzdiözese Freiburg laden am 
Samstag, 25. Januar 2025 zum Besinnungs- und Oasentag 
für Männer im Schönstatt-Zentrum Oberskirdh Marien-
fried ein. Beginn um 9.00 Uhr im Heiligtum und Ende 
circa um 17.00 Uhr. 

„Liebe Männer, in unserem hektischen Alltag vergessen 
wir oft, Innezuhalten und uns auf das Wesentliche zu 
besinnen. Aus diesem Grund laden wir ganz herzlich zu 
unserem Besinnungs- und Oasentag ein. Unsere gegen-
wärtige Zeit ist von vielen verschiedensten Ideen, Ideolo-
gien und Strömungen geprägt. 

Deshalb wird Professor Dr. Werner Münch aus Freiburg 
zum Thema:  „Die Gender – Ideologie verachtet 
unseren Schöpfer, indem sie selbst den Menschen 
beliebig manupiliert“ referieren. Pfarrer Michael 
Dafferner wird im zweiten Vortrag über die neue Jahres-
losung der Schönstatt-Männer-Liga Impulse für das 
Leben und den Alltag geben:  „30 Jahre Wirkkraft 
Taborheiligtum – Dich groß sein lassen in uns“ Vor 30 
Jahren wurde das Taborheiligtum in Schönstatt auf dem 
Marienberg eingeweiht als ein Ort der Begegnung, des 
Gebets und der besonderen Nähe zu Gott. Dieser Besin-
nungstag lädt dazu ein, die Wirkkraft des Heiligtums 
neu zu entdecken und im Geist Schönstatts die persön-
liche Verbundenheit mit Maria und Christus zu 
vertiefen. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Tag 
der Besinnung, des Gebets und der Gemeinschaft.  
Lassen Sie uns gemeinsam diesen interessanten Besin-
nungs- und Oasentag erleben.  

Mit herzlichen Grüßen Pfarrer Michael Dafferner und 
das Vorbereitungsteam“.  

Anmeldung bitte an Schönstatt-Zentrum Marienfried, 
Bellensteinstraße 25 77704 Oberkirch, Tel: 078002-9285-0 
E-Mail: marienfried@schoenstatt-oberkirch.de 

Mittagessen und Kaffe € 26,90, 
Für die Unkosten erbitten wir eine Spende von € 20,- 
 

Das Finanzamt informiert: geänderte 
Öffnungszeiten des Servicecenters in 

Achern ab 13.01.2025 
Zum 13.01.2025 ändern sich die Öffnungszeiten des 
Servicecenters in Achern. 
Unsere Mitarbeitenden sind nach vorheriger Termin-
vereinbarung gerne zu folgenden Zeiten für Sie da: 
  
Öffnungszeiten in Achern: 
Montag: 8.00 -13.00 Uhr 
Mittwoch: 8.00 -13.00 Uhr 
  
Wir danken Ihnen vorab für Ihr Verständnis! 
  
Ihr Finanzamt 
 

LKK: Neuer Beitragsmaßstab gilt ab 2025 
Ab 1. Januar 2025 löst das Standardeinkommen den 
korrigierten Flächenwert als Berech nungsgrundlage 
für den Beitrag der Landwirtschaftlichen Kranken-
kasse (LKK) ab.  
Für die Beitragsbemessung der in der LKK versicherten 
Unternehmerinnen und Unternehmer ist das 
Einkommen aus Land- und Forstwirtschaft maß gebend. 
Nach dem Willen des Gesetz gebers ist dabei allerdings 
nicht auf den Einkommensteuerbescheid ab zustellen, 
sondern auf das Einkom menspotenzial des Betriebes – 
bisher ermittelt nach dem „korrigierten Flä chenwert“. 
Weil nach der Grundsteu erreform ab 1. Januar die dafür 
not wendigen Berechnungsfaktoren nicht mehr zur 
Verfügung stehen, musste ein neuer Beitragsmaßstab 
gefunden werden. Die Vertreterversammlung sprach 
sich für das „Standard einkommen“ als neuen Maßstab 
aus. Dieses basiert auf betriebswirtschaftlichen Daten. 
  
Das maßgebliche Einkommen ergibt sich aus der Summe 
der nach Flä chengröße und dem Durchschnitts bestand 
der Tiere berechneten Stan dardeinkommenswerte des 
jeweiligen Unternehmens. Hiernach erfolgt die Zuord-
nung zur Beitragsklasse. Die Standardeinkommens-
werte werden dabei unter anderem auf Basis von 
Produktionsmengen und Preisen vom Kuratorium für 
Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft sowie 
vom Thünen-Institut jährlich neu ermittelt. Daten des 
Testbetriebsnetzes sowie des Zentrums für Betriebswirt-
schaft im Gartenbau werden berücksichtigt. Es wird 
nach verschiedenen Flächennutzungen, nach mehreren 
Tierarten sowie grundsätzlich nach Landkreisen diffe-
renziert. 
  
Der neue Beitragsmaßstab wird für viele Unternehme-
rinnen und Unter nehmer Veränderungen in der 
Bei tragsklassenzuordnung mit sich bringen. Insbeson-
dere Betriebe mit Tierhaltungen müssen sich auf geän-
derte Beiträge einstellen, da die Tiere bei der Ermittlung 
des Einkommens potenzials bisher kaum berücksichtigt 
wurden. Beitragssprünge lassen sich nicht vermeiden, 
werden aber durch größere Spannen zwischen den 
Bei tragsklassen sowie durch eine drei jährige Übergangs-
zeit bei einem Bei tragsklassenwechsel abgefedert. 42 
Prozent der Unternehmer werden niedriger eingestuft, 
15 Prozent bleiben in ihrer Beitragsklasse und 43 Prozent 
werden höher eingestuft. Die Beitragsklassenzuordnung 
macht auch das unterschiedliche Einkommensge füge in 
der deutschen Agrarlandschaft deutlich. 
Neben dem neuen Beitragsmaßstab sind auch die 
Gesetzes- und Haushaltsvorgaben zu beachten. So 
zwingen allein die steigenden Leistungsausgaben in 
2025 und abgeschmolzene Betriebsmittel dazu, das 
Beitragsvolumen und da mit die Beiträge anzuheben. 

Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, Kirchen, Handel und Gewerbe.
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Auch die gestiegenen Zusatzbeitragssätze in der allge-
meinen Krankenversicherung und die Erhöhung der 
Beitragsbemes sungsgrenze wirken direkt auf die 
Bei träge der LKK. Denn der Beitrag der höchsten 
Beitragsklasse 20 muss am Höchst beitrag der allge-
meinen Krankenver sicherung ausgerichtet sein und 
darf diesen nur geringfügig unterschreiten. Alles in 
allem ist die Beitragsgestal tung der LKK im Vergleich zu 
den Bei trägen der allgemeinen Krankenversi cherung 
aber weiterhin günstig. Nach Überzeugung der SVLFG-
Selbstverwal tung führt der neue Beitragsmaßstab – trotz 
der teilweise erheblichen Ver änderungen in der 
Beitragsklassenzu ordnung – zu einer insgesamt 
größe ren Beitragsgerechtigkeit. 
Einen ausführlichen Artikel hierzu hat die SVLFG im 
Internet bereit gestellt unter www.svlfg.de/alles-
svlfg-4-2024. Weitere Informationen sowie die Satzung 
der SVLFG sind zu finden unter www.svlfg.de/beitraege-
lkk und www.svlfg.de/satzung. 
 

Besichtigung der Unternehmen und 
Beratung auf Einhaltung der Vorschriften 

für Sicherheit und Gesundheitsschutz. 
Sehr geehrte Mitglieder, 
in den nächsten Wochen kommt unsere zuständige 
Aufsichtsperson zu Ihnen, um in Ihrem Unternehmen 
eine Besichtigung durchzuführen. 
Hierbei werden wir Sie zur Verhütung von Arbeitsun-
fällen, Berufskrankheiten und arbeitsbedingten Gesund-
heitsgefahren beraten. Versuchen Sie bitte bis dahin alle 
Unfall- und Gesundheitsgefahren, die Sie erkennen, zu 
beheben. 
Falls Sie nicht an der Besichtigung teilnehmen können, 
lassen Sie sich bitte vertreten. 
 

Das Finanzamt informiert: Versand der 
Grundsteuerbescheide 2025 

Bitte beachten Sie hinsichtlich des nun beginnenden 
Versands der Grundsteuerbescheide 2025 durch die 
Städte und Gemeinden folgende Informationen: 
 
• Haben Sie Fragen zur Zahlung der Grundsteuer? 

Wenden Sie sich hierzu bitte an Ihre zuständige Stadt 
oder Gemeinde.

• Aktuelle Informationen zur Grundsteuer finden Sie 
auf der Internetseite

• www.grundsteuer-bw.de.
• Haben Sie bereits Einspruch gegen den Grundsteuer-

wertbescheid / Grundsteuermessbescheid eingelegt, 
ist kein zusätzlicher Widerspruch gegen den Grund-
steuerbescheid erforderlich.

 
Hinweis: Soweit der Einspruch beim Finanzamt erfolg-
reich ist, ist die Stadt oder Gemeinde verpflichtet, den 
daraus resultierenden Grundsteuerbescheid von Amts 
wegen entsprechend zu ändern.
• Die Bearbeitung bereits eingelegter Einsprüche bei 

den Finanzämtern dauert noch an. Bitte verzichten Sie 
daher zum jetzigen Zeitpunkt möglichst auf Rück-
fragen zum Erledigungsstand.

• Der maßgebliche Bodenrichtwert ist der durchschnitt-
liche Lagewert für den Grund und Boden innerhalb 
der Bodenrichtwertzone. Folglich spiegelt der Boden-
richtwert keinen individuellen Grundstückswert 
eines einzelnen Grundstücks wider. Der Bodenricht-
wert und die Bodenrichtwertzonen werden von den 
unabhängigen Gutachterausschüssen ermittelt. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an den örtlich zustän-
digen Gutachterausschuss.

Hinweis:  Die maßgeblichen Bodenrichtwerte finden Sie 
über www.grundsteuer-bw.de à Kachel „Bodenricht-
werte Grundvermögen“ oder direkt über https://www.
gutachterausschuesse-bw.de. Dort muss die Rubrik 
„Bodenrichtwerte Grundsteuer B“ ausgewählt sein.
• Sind Sie mit dem Bodenrichtwert nicht einverstanden, 

haben Sie die Möglichkeit zur Einreichung eines quali-
fizierten Gutachtens. Näheres finden Sie auf der Inter-
netseite www.grundsteuer-bw.de unter der Kachel 
„Einreichen eines Gutachtens“.

 
Hinweise:

• Bitte beachten Sie, dass ein Gutachten nicht durch 
eine mündliche Auskunft des Gutachterausschusses 
oder ein einfaches Schreiben ersetzt werden kann.

• Wenn Sie das qualifizierte Gutachten bis zum 30. 
Juni 2025 beauftragen, wird es vom Finanzamt rück-
wirkend zum 1. Januar 2025 berücksichtigt – unab-
hängig davon wann Sie den Antrag beim Finanzamt 
gestellt oder das Gutachten eingereicht haben.

 
 

Auf 3 Wegen zum Erfolg!  

Franz-Rapp-Schule Oppenau        
Gemeinschaftsschule 
16.01.2025: Infoveranstaltung Gemeinschaftsschule 

für Eltern, 19.00 Uhr in der Mensa  

18.02.2025:   Abend der offenen Tür, ab 17.00 Uhr 

10.+11.03.2025: Schulanmeldung Kl. 5, 08.00 -17.00 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
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Handwerk & Industrie:

Mitarbeiter gesucht!

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Anzeigenschluss:
20. Januar 2025, 12.00 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige 
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 56 
– anb.anzeigen@reiff.de

Verstärkung gesucht?
Inserieren Sie am 24. Januar 2025 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:
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Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
per Post oder auch per E-Mail an:
info@hodapp-schuhe.de

» Wir suchen zur Verstärkung unseres
Teams eine/n Mitarbeiter/-in für
unser Büro in Voll-/oder Teilzeit.

Büro-Mitarbeiter/-in (m/w/d)
in Voll-/oder Teilzeit gesucht!
Büro-Mitarbeiter/-in (m/w/d)
in Voll-/oder Teilzeit gesucht!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48 + 50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

ZU UNS
VERTRIEBS-

INNENDIENST 
(M/W/D)

Jetzt bewerben!
 PERSONAL@AUTOHAUSSTAIGER.DE 

 PROFILANFORDERUNG:
Du bringst eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung, erste Berufserfahrung 
und eine organisierte, eigenständige Arbeitsweise mit.

 AUFGABEN:
Du bist verantwortlich für das Fahrzeugmanagement, die Verkaufsunterstützung und 
die Disposition sowie Organisation von Fahrzeugen und Fahrern.

 ANGEBOTE:
Es erwartet dich ein sicherer Job mit 
attraktivem Gehalt, kurzen Entschei-
dungswegen und regelmäßigen 
Weiterbildungsmöglichkeiten.

Stellenmarkt

Braunberg 2 
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541 
info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseres Liebe Gäste & Freunde unseres 
BraunbergstübleBraunbergstüble

Allen ein gutes, erfolgreiches und Allen ein gutes, erfolgreiches und 
gesundes Neues Jahr!gesundes Neues Jahr!

Für das Für das Krimi DinnerKrimi Dinner    
sind noch wenige Plätze  sind noch wenige Plätze  

am Donnerstag, 23.01.2025, frei. am Donnerstag, 23.01.2025, frei. 
Einlass 18:30 UhrEinlass 18:30 Uhr

Unsere Winteröffnungszeiten: Unsere Winteröffnungszeiten: 
Mittwoch und Donnerstag ab 17:00 geöffnet Mittwoch und Donnerstag ab 17:00 geöffnet 

Freitag bis Sonntag ab 11:30 geöffnet Freitag bis Sonntag ab 11:30 geöffnet 
Bitte reservieren Sie immer die Plätze  Bitte reservieren Sie immer die Plätze  

per E-Mail oder unter Tel. 0172/7499631per E-Mail oder unter Tel. 0172/7499631
Herzlich Willkommen Herzlich Willkommen 

bei Angela & Klaus Gmeiner im Braunbergstüblebei Angela & Klaus Gmeiner im Braunbergstüble

Verfolgen Sie unsere „Specials“ auf der Verfolgen Sie unsere „Specials“ auf der 
Homepage, Facebook und Instagram!Homepage, Facebook und Instagram!

Gastronomie

Komplett aus einer Hand:
Decke. Licht. Akustik. Heizung.

morgen schöner wohnen
Mo.-Fr.: 9 - 17: Uhr

telefonisch erreichbar
SA: nach Vereinbarung

Plameco Spanndecken
LEHMANN, Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
07835 / 426412

Tage der offenen Tür

10.01. bis 12.01.25

von 10 bis 16 Uhr
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Mein Name ist Klaus Körnich, ich bin seit 2011 Leiter der Lokalredaktion der Kehler Zeitung.

Als Marktführer stehen wir für aktuellen und engagierten Lokaljournalismus mit Biss. Wir beweisen, dass Lokales auch  
auf dem Land frisch und modern sein kann und spielen uns in einem motivierten Team auf Augenhöhe die Bälle zu.  
Wir laufen bei der Konzeption von spannenden und lebensnahen Serien zur Hochform auf und wollen die Leser täglich 
aufs Neue von unserer Arbeit begeistern.

Ich freu mich über Ihre Unterstützung als:

Lokaljournalismus mit Biss – dafür steht unsere Lokalredaktion Kehl. Für unser engagiertes Team suchen wir Sie als Verstärkung.

LOKALREDAKTEUR KEHL M | W | D

ICH BIETE IHNEN

  eine verantwortungsvolle Stelle mit vielen 
Gestaltungsmöglichkeiten und 
konzeptionellen Freiräumen

  das inspirierende Umfeld eines modernen 
Medienhauses mit den Plattformen Print, 
Online, Video und Radio

  eine leistungsgerechte Vergütung und 
entsprechende Rahmenbedingungen

IHRE AUFGABEN

Wollen Sie mit einem motivierten Team unsere 
Zeitung weiterentwickeln und die Umsetzung 
unserer Crossmedia-Strategie gestalten?

IHR PROFIL

  Sie haben in einem Volontariat Ihr Handwerk  
erfolgreich gelernt

  Sie haben eine ausgesprochen  
crossmediale Denk- und Arbeitsweise

  Sie haben ein Gespür für lokale Themen und 
die Fähigkeit, auch komplexe  
Zusammenhänge verständlich darzustellen

  Sie haben ein hohes Maß an Eigeninitiative 
und den Wunsch, Verantwortung zu  
übernehmen

  Sie besitzen einen Führerschein Klasse B

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Redaktion gmbh | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt
Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Inserieren Sie am 24. Januar 2025
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

Im Alter 
gut versorgt

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Sonderseiten

gut versorgt
Anzeigenschluss:
20. Januar 2025, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin 
oder 07 81 / 504 - 14 56 –
anb.anzeigen@reiff.de
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Ab sofort

Winterschlussverkauf

Selbstverständlich legen wir allergrößtenWert auf individuelle Beratung –
auch bei Sondergrößen.Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Modehaus Kimmig
Straßburger Straße 30
77728 Oppenau
Tel.: 078 04-680
www.modehaus-kimmig.de

Ihr Herrenausstatter im Renchtal mit eigener Änderungsschneiderei

Galerie Prestel, Zusenhofen, Nußbacher Str.1
Info: 07805-910732,  www.prestel-shop.de

Sam. 11.1.25 von 13 bis 18 Uhr
Son .12.1.25 von 13 bis 18 Uhr

Menschen, die diese Welt beobachten, denken um. Deshalb:
Die Zehn Gebote Gottes & Die Bergpredigt des Jesus von Nazareth
Gratis-Leseprobe und E-Book bestellen. Buch ab 5,90 € Gabriele-Verlag DasWort

Tel.: 09391 504135 • www.gabriele-verlag.de
• Baumfällarbeiten/-schneidearbeiten
• Kranfällungen • Kranarbeiten
• Heckenschnitt • Rodungsarbeiten

Mobil: 0160 93893344
www.forst-schmider.de
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EINTRITT 37 EURO, 
DAVON WERDEN 7 EURO AN DEN VEREIN

                                        

MARIANNE MACK GESPENDET

TICKETS UNTER: 07822/77-6688

,

21.01.2025 
EINLASS. 18:45 UHR
BEGINN: 19:30 UHR
HOTEL COLOSSEO, RAUM LA SCALA

LÄDT EIN ZU EINER

BESINNLICHEN STUNDE 
ZUM JAHRESBEGINN

LESUNG DES BUCHES 
„ICH BIN DAS LICHT!“ DIE KLEINE SEELE SPRICHT MIT GOTT 

UND MUSIKALISCHE BEGLEITUNG 

DURCH                                     MIT PANFLÖTEDURCH                                     MIT PANFLÖTE

SPRECHERIN: KATHARINA SCHNEIDER


